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Bien avant que Steyaert s'occupe systématiquement des Ganodermataceae, il a été en contact
avec ce groupe de polypores, soit il y a déjà près de quarante ans quand il était phytopathologue
au Congo: donc les Ganoderma ne sont pas pour lui seulement de purs objets de laboratoire requérant

un long travail minutieux et parfois fastidieux, mais aussi une partie de la nature qu'il a vécue.
Nous ne dévoilerons pas de secret en disant que Steyaert prépare une mono raphie sur les

Ganoderma, ouvrage que tous les polyporologues et polyporistes attendent avec impatience, et
nous osons espérer qu'il pourra continuer de jouir pendant de longues années de la vitalité nécessaire

pour une œuvre aussi monumentale. (Si les espèces de Ganoderma d'Europe se montent à

huit ou neuf, Steyaert, dans une œuvre précédente, estimait à 200-300 les espèces et variétés de
Ganoderma dans le monde et qui ont déjà été décrites, donc sans compter celles qu'il a décrites

par après.)

L.Ryvarden: «A note on the genus Junghuhnia». «Persoonia» vol. 7 part 1: 17-21 (1972).
Si l'introduction de noms génériques plus anciens lors de leur redécouverte correspond aux

règles du Code, il n'en reste pas moins qu'elle ne fait pas toujours la joie des autres mycologues.
C'est ainsi que notre beau Chaetoporus nitidus devient Junghuhnia nitida (Pers. ex Fr.) Ryv.
L'auteur décrit Junghuhnia Corda emend. Ryvarden, qui embrasse huit espèces (espèce-type:
Laschia crustacea Jungh.). - Avec la revision des espèces du genre resupiné Chaetoporus et leur
placement dans les genres correspondant à leur structure microscopique, il a opéré un important
travail de déblaiement dans la littérature; à cette occasion, il propose cinq autres nouvelles
combinaisons. mj

TOTENTAFEL

Am 4. April wurde unser Vereinsmitglied

Otto Faes-Partel

nach längerem Leiden im Alter von 55 Jahren von dieser
Erde abberufen. Er war in unserem Verein während vieler
Jahre ein treuer und guter Pilzfreund, sein Einsatz und
seine Kenntnisse sind dem Verein öfters zugute gekommen.
Wenn wir an Otto denken, sehen wir einen lieben, guten
und uneigennützigen Kameraden. So werden wir ihn auch
in unserer Erinnerung bewahren. Seiner Gattin und den

Angehörigen sprechen wir unser herzliches Beileid aus.
Verein für Pilzkunde Schöftland und Umgebung

Am 26. April verstarb unser Mitglied

Franz Wey

gew. Wirt im Restaurant «Löwen», Rickenbach. Eine fast
unzählige Schar von Freunden und Bekannten nahm
Abschied von ihm. Leider fehlten ihm in letzter Zeit die
Gesundheit und auch die Zeit, um unter Kollegen im Verein
für Pilzkunde zu verweilen. Doch mit seinem Wald lebte er
bis zuletzt. Franz, die Stille, die Du dort gesucht hast, möge
Dir für immer beschieden sein. Wenn wir durch diesen

Wald gehen, werden wir stets an Dich erinnert werden, weil Du so gern diesen

Weg gegangen bist. Verein für Pilzkunde Winterthur
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Am 8. Mai entschlief unser lieber Pilzfreund

Jakob Ritzmann

in Rüti ZH im 85. Altersjahr. Seit 1950 war der Verstorbene Mitglied unseres Vereins

und besuchte fleissig unsere Bestimmungsabende sowie unsere anderen
Anlässe, wenn es ihm möglich war. Mit Vorträgen hat er uns auch gedient. Wir haben
sein ruhiges, gütiges Wesen und seine Freundlichkeit besonders geschätzt. Den
Angehörigen entbieten wir unser aufrichtiges Beileid.

Verein für Pilzkunde Männedorf und Umgebung

VEREINSMITTEILUNGEN

Aarau

Sonntag, 19.August, ab 10 Uhr: Pilzlertreffen
auf der Wandfluh ob Leutwil mit den Sektionen

Schöftland und Wynental. Pilze sind
willkommen und sollten spätestens bis 10.30 Uhr
abgegeben werden, damit es noch langt, um die
Teigwaren zum Mittagessen aufzubessern.

Jeden Montag ab 20 Uhr Bestimmung im
Rest. «Affenkasten» in Aarau. Da müssen Sie

mitmachen, um ihr Wissen zu fördern.

Baar

Bereits haben wir die erste Exkursion hinter
uns in diesem Jahr, wenn sie auch für einige mit
Schwierigkeiten verbunden war.

Wir möchten die Mitglieder aufmerksam
machen, dass wir uns wieder jeden Montag im
Rest. «Kreuz» zu den Bestimmungsabenden
einfinden. Bitte Bestimmungsmaterial mitbringen.

15.August: Familienausflug Brandalp.
Anfangs September: Pilzausstellung im

Seminar Menzingen.
21.Oktober: Exkursion mit Horgen,

Treffpunkt Rifferswil.
Die Witterungsverhältnisse versprechen ein

gutes Pilzjahr, und wir wünschen den Mitgliedern

viel Erfolg.

Baden-Wettingen
Der August bringt uns neben den regulären
Bestimmungsabenden zwei besondere Anlässe:
Am 4./5. August die «Bergfahrt» auf den Chasserai

mit Abfahrt in Baden, Schadenmühleplatz,

7 Uhr mit Privatautos. Interessenten
(auch nicht motorisierte) melden sich bei
W.Egloff, Tel. 268214, bis zum 30. Juli. Ein
detailliertes Programm wird auf Wunsch
zugestellt.

Samstag, 18. August, 18 Uhr, führen wir in
der Schulküche Neuenhof einen
Pilzverwertungsabend durch. Die Kursleiter, Frau und
Herr Schmutz, garantieren für eine interessante

und lehrreiche Demonstration für uns
«Küchenmykologen».

Der Vorstand würde sich an beiden Daten
über einen Grossaufmarsch freuen.

Belp
Unsere Bestimmungsabende werden wie
gewohnt jeweils am Montagabend im Rest.
«Schützen» durchgeführt. Merken Sie sich
folgende Daten: 23. und 30. Juli, 6., 13., 20. und
27. August.

Chur

26. August: Pilzexkursion Rhäzüns — Heinzenberg.

Abfahrt in Chur mit RhB 8.55 Uhr.
27. August: Monatsversammlungmit Vortrag

von P. Danuser über Ledertäublinge. An dieser
Versammlung wird auch die Pilzausstellung vom
9. September organisiert. Der Vorstand hofft,
recht viele Mitglieder zu dieser Versammlung
begrüssen zu können.

Herzogenbuchsee und Umgebung

Sommertätigkeitsprogramm
22.Juli: Halbtages-Exkursion nach Steinhof.
Besammlung 6.30 Uhr, Garage Habegger.
Leitung: A.Glutz, G.Christen.

12.August: Tages-Exkursion fürs Kühlfach
nach Wäckerschwend. Es ist jedem Mitglied
freigestellt, ob es einzeln oder in einer Gruppe
geht. Treffpunkt 11.30 Uhr beim Naturfreundehaus.

Verpflegung aus dem Rucksack, Suppe
vom Verein. Leitung: E.Michel.

26.August: Halbtages-Exkursion fürs Kühlfach

nach Riedtwil-Rüedisbach-Kasten.
Besammlung 6 Uhr, Kornhaus. Leitung: F.Dysli.


	Totentafel

